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Marktplatz. Links Sebalduskirche, der Thurm rechts Rathhaus.
Nach einer Photographie von Fr. Schmidt, Nürnberg, Burgst.

zwinger. Der nördliche Theil des Rathhauses ist erst Jüngst
unter Leitung des Direktors Dr, v. Essenwein durch den

Architekten Wallraff umgebaut worden. Im obersten Stock-

werk dieses Neubaues befindet sich eine Gemäldegallerie.

Im Hofe ist ein kleiner Kunstbrunnen, 1556 von Pankraz

Labenwolf gegossen. Die Sebalduskirche mit dem von

Peter Vischer gegossenen Sebaldusgrab ist eine hervor-

ragende Sehenswürdigkeit. Sie wurde 1508 begonnen und
1519 fertig gestellt. Herrliche alte Gemälde, darunter
eines aus 1364 stammend, sowie Teppiche aus dem 15, und 16,

Jahrhundert und schöne Glasfenster sind vorhanden. Beson-

ders sehenswerth ist auch das Taufbecken aus Bronce,

an dem 13861 in der an dieser Stelle gestandeneri Kapelle,

der nachmalige Kaiser Wenzel getauft worden sein soll,
Der älteste Altar ist mit einem Gemälde von Wohlgemuth ver-

sehen. Ein Monument der Familie Volkammer in drei

Hauptreliefs, Abendmahl, Oelberg und Gefangenahme dar-
stellend, auf dem die Ratsherren von 1501 als Apostel

ahgebildet sind. wurde Adam Kraft zugeschrieben. Neuerer
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